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SPORTCLUB VERL – Das Jugendkonzept

Fakten Bedingungen Ausbildung Torwartschule Kommunikation Vereinsleben

„Wir sind ein Verein!“
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Grundsätze

Seit dem Jahr 2009 wird beim SC Verl unter dem Motto „Wir sind ein Verein" ein umfassendes 
Jugendkonzept umgesetzt. Zielsetzung ist Nachwuchsspielern des Vereins von den Minis bis zu 
den A-Junioren in der Spitze wie in der Breite eine optimale fußballerische Ausbildung zu 
ermöglichen. Das Konzept enthält sowohl den Leistungssport, als auch den Breitensport.

 Das wesentliche Kernanliegen des Jugendkonzeptes des SC Verl ist es, im Rahmen einer 
durchdachten und funktionierenden Organisationsstruktur Talente und „spielfreudige“ Kinder 
und Jugendliche aus dem regionalen Umfeld durch den SC Verl zu fördern.

 Neben der individuellen Förderung jedes einzelnen ist es das Ziel mit den Mannschaften 
des Leistungsbereichs in höheren Spielklassen vertreten zu sein, und somit langfristig 
immer wieder Spieler aus dem Jugendbereich für die U23 sowie bestenfalls direkt für das 
eigene Regionalligateam hervorzubringen und sie bei dem Übergang in den 
Seniorenbereich  entsprechend zu begleiten.
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Grundsätze

 Um den individuell verschiedenen und sich gerade im Jugendbereich zeitversetzt 
entwickelnden Fähigkeiten gerecht zu werden, verfolgen wir das Prinzip, sog. 
„Jahrgangsmannschaften“. Jährliche Umstrukturierungen durch Vermischung von Spielern 
älterer und jüngerer sollen so vermieden werden und homogene Spiel und 
Trainingsgruppen gewährleistet werden.

 Die ersten Mannschaften sind stärker erfolgsorientiert, während in den anderen 
Mannschaften die soziale Komponente (Rotationsprinzip, gleiche Spielanteile für alle, etc.) 
noch stärker in den Vordergrund tritt.

 Mit der sportlichen Ausbildung verbinden wir soziale und erzieherische Verantwortung. Dazu 
gehören u.a. ein freundschaftliches Miteinander, mannschaftsdienliches Verhalten, 
Zuverlässigkeit, Wir-Gefühl und Fairness innerhalb der Mannschaft, zwischen unseren 
Mannschaften und gegenüber anderen Vereinen.
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Fakten

 24 Jugendteams (21 Jungen + 3 Mädchen)

 375 Jungen und 60 Mädchen sind derzeit aktiv

 Über 75 % aller Spieler in der Jugend kommen aus PLZ-Gebiet Verl

 6 überkreislich spielende Teams ab U13. ( U13, U14 und U16 in der Bezirksliga, U15 in der 
Landesliga, U17 und U19 in der Westfalenliga

 C-Jugend und A-Jugend spielen in der 2. höchsten deutschen Jugendliga

 Einzugsgebiet der überkreislich spielenden Teams liegt bei durchschnittlich lediglich 16 km, 
verteilt auf U13-U15 mit 12 km, U16-U17 mit 16 km und U19-U23 bei 22 km

 Ab U12 haben alle Trainer minimum die C-Lizenz-Leistung

 Jedes Jahr werden im Schnitt 3-5 Spieler an die U23 gegeben und 2-3 für den Talentplatz 
der Regionalliga

 Der SC Verl stellt den überwiegenden Teil der DFB-Stützpunktspieler im Kreis Gütersloh



6

Organisation

SPORTCLUB VERL – Das Jugendkonzept

Fakten Bedingungen Ausbildung Torwartschule Kommunikation Vereinsleben
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 Im aktuellen Kader der 1. Mannschaft für die Saison 2016/ 2017 stehen 6 Eigengewächse, 
die seit der Neustrukturierung der Jugendabteilung die Jugendteams des SC Verl 
durchlaufen haben, da wären:

Jan Lukas Liehr ist seit der U14 beim SC Verl
Patrick Choroba ist seit der U15 beim SC Verl
Robin Brüseke ist seit der U17 beim SC Verl
Charalambos Makridis kam als Jungjahrgang zur U19, ebenso wie Aram Aluc und 
Connor Wlotzka

 Die größten Erfolge in den letzten 5 Jahren:

U19, Aufstieg Saison 10/11 in die Westfalenliga/ 2. Platz Saison 14/15
U17, Aufstieg Saison 14/15 in die Westfalenliga/ 5. Platz bei der Futsal DM 14/15
U16, Aufstieg Saison 14/15 in die Bezirksliga
U15, Aufstieg Saison 10/11 in die Landesliga/ 3. Platz Saison 13/14
U14, Aufstieg Saison 12/13 in die Bezirksliga
U13, Meister in der Bezirksliga Saison 11/12 sowie 14/15
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Bedingungen

 Zentrales und Spiel und Trainings-Zentrum an der Poststraße

 Optimale Spiel und Trainingsbedingungen (2 Kunstrasen,1 Rasenfläche, Kleinspielfeld)

 Hallenzeiten im Winter für die jüngeren Jahrgängen

 Kooperationen mit Soccerhallen im Winter

 Schulungsraum mit Medienschrank

 2 zentrale Materialräume mit modernsten Trainingsmaterialien

 Täglich geöffnetes Jugendbüro mit PC und „Schwarzem Brett“

 Jugendbistro als Begegnungsstätte für die Jugendspieler, Pay –TV vorhanden („Sky“)

 Möglicher Fahrdienst ab U16 durch 3 Jugendbullis

 Wasserspender für alle Jugendteams
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Ausbildung

 Einheitliche Trainings und Spielphilosophie

 Minimum 2 lizenzierter Trainer für alle Jugendteams

 Regelmäßige Aus- und Weiterbildung der Trainer 

 Hohe Trainingshäufigkeit, Leistungsbereich 3-4 mal, Aufbaubereich 2-3 mal, 
Grundlagenbereich 2 mal

 Patenschaften und Einbindung von Regionalligaspieler in den Trainingsbetrieb der 
Jugendteams

 Ab U14 spezielles TW-Training in der „SC Verl Torwartschule“

 Enge Zusammenarbeit mit den DFB-Stützpunkten in den JG U12-U15

 Hohe Durchlässigkeit in der Schnittstelle zur Senioren
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Ausbildung

 Einbindung von A-Jugendlichen in den Trainings und Spielbetrieb der Seniorenteams

 Teamübergreifendes Fördertraining 

 Teilnahme an diversen internationalen Jugendturnieren

 Regelmäßige Jahrgangsroutine der sportlichen Leitungen mit den Trainern

 Unterstützung von jüngeren Trainern durch Trainer mit Lizenz

 Hospitationsmöglichkeit für Trainer innerhalb und außerhalb des Vereins

 Hohe Durchlässigkeit der 3. + 4. Mannschaften zu den leistungsorientierten Teams

 100-seitiges Jugend-Handbuch für die Trainer, welches regelmäßig aktualisiert wird
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Torwartschule

 Durch gezielte und strukturierte Arbeit im Torwartbereich sollen eine hohe Anzahl von 
hervorragenden Torhütern, mit guten Perspektiven, ausgebildet werden

 Die Grundlage bildet ein detailliertes und einheitliches Ausbildungskonzept für die Torhüter 
ab C-Jugend (U14)

 Die Torhüter des Regionalliga-Team, U23 und U19-Mannschaften des SC Verl trainieren 2 x 
wöchentlich gemeinsam mit Milenko Gilic, TW –Trainer der 1. Mannschaft.

 Die Torhüter der U17/U16-Mannschaften trainieren 1-2x wöchentlich gemeinsam mit 
Sebastian Lange, TW des Regionalligakader

 Die Torhüter der U15/U14-Mannschaften trainieren 1-2x wöchentlich gemeinsam mit 
Sebastian Lange, TW des Regionalligakader

 Das Torwarttraining findet bis auf wenige Ausnahmen auf Rasen statt
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Kommunikation

 Versendung eines wöchentlichen Platz-Belegungsplan an alle Trainer

 Vierteljährlich stattfindende große Trainersitzung an der neben dem Jugendrat auch der 
Geschäftsführer Raimund Bertels teilnimmt.

 Regelmäßige Jahrgangsroutinen (U14-U19, U7-U13, Mädchen)

 Regelmäßige Routinen der in der Schnittstelle zur Senioren der Trainer von U19, U23 und 
der 1. Mannschaft

 Nutzung der Spiel - und Trainingsapp „Frispi“ für alle Jugendtrainer

 Berichterstattung der Jugend im Internet auf der Vereinshomepage www.scverl.de 

 Veröffentlichung von Jugend-News über Facebook www.facebook.com/SCVerl und Twitter

 Umfangreiche Berichterstattung über die Jugend im SCV-Journal

 Erstellung professioneller Teamportraits zu Saisonbeginn 

 2 Mal im Jahr erscheinendes Jugendjournal als Druckversion
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Vereinsleben

 Einheitliches Erscheinungsbild der Teams (Trikot, Anzug, Tasche)

 Einheitliche Ausstattung aller Trainer (Anzug, Sweatshirt)

 Verhaltenskodex für Trainer, Spieler und Eltern

 Durchführung von Elternabenden zu Beginn der Saison

 Freier Eintritt für Jugendspieler zu den Heimspielen der 1. Mannschaft

 Kontinuierliche Bewirtung im Jugendbistro während des Trainings und Spielbetrieb

 Patenschaften von Spielern der 1. Mannschaft für die jüngeren Jahrgänge

 Durchführung von Fußballcamps in den Oster - sowie Herbstferien

 Große gemeinsame Weihnachtsfeier aller Trainer, Co-Trainer und Helfer Anfang/ Mitte 
Dezember
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Jugendturnier

 Durchführung des 4-tägigen PT Sports Junior-Cup, einem internationalen Jugendturnier 
über Fronleichnam für die Jahrgänge U9-U13. Das U10-Turnier gehört mit über 80 Teams 
aus ganz Europa zu den führenden Turnieren in Deutschland. Im Jahr 2016 nahmen 
insgesamt 144 Teams aus 13 Nationen an dem Event teil

 Nächster Termin: 15.-18.06.2017

 Auszug der bisherigen Zusagen: Juventus Turin (I), FC Schalke 04, Borussia Dortmund, 
Hannover 96, Hamburger SV, SV Werder Bremen, Hertha BSC Berlin, Eintracht Frankfurt, 
Borussia M'gladbach, MSV Duisburg, Bayer 04 Leverkusen, FC Augsburg, VfL Wolfsburg, 
Lokomotive Moskau (RU), Rapid Wien (AU), Slavia Prag (CZ), Fundacion Marcet Barcelona 
(ESP)

 Durchführung einer Hallenturnierserie Anfang Januar in der Dreifachturnhalle Verl. Die 
Turnierserie hat vorrangig lokalen Charakter um die Bindung zu den umliegenden Vereinen 
zu festigen

 Teilnahme unserer Jugendteams an internationalen Jugendturnieren sowie zahlreichen 
Bundesliga-Turnieren


